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Magnetische Erkundung von Basalten in der nördlichen Oberlausitz

Magnetic expolration of basalts in the northern Oberlausitz
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Kurzfassung

Im Gebiet der nördlichen Oberlausitz kamen magnetische Spezialmessungen zur Kartierung von basaltischen Gesteinen zur An-
wendung. Mit Kernpräzessionsmagnetometern und einem Cäsium-Magnetometer zur Erfassung der Variationen erfolgten Mes-
sungen mit Punktabständen von 25 m auf  Profilen, die mit GPS-Empfängern festgelegt wurden. Insgesamt konnten die drei
markanten geomagnetischen Anomalien am Eisenberg bei Guttau, Buchwalde und im Schafberggebiet bei Baruth erkundet wer-
den, welche längs einer NW-SE gerichteten tektonischen Schwächezone folgen. Begleitende petromagnetische Untersuchungen
dienten zur Unterstützung der Vorwärtsmodellierung auf  insgesamt fünf  Profilen. Diese belegen den unterschiedlichen
geomagnetischen und auch geologischen Charakter der untersuchten Basalte. So werden z.B. am Schafberg stofflich und altersmä-
ßig unterschiedliche Magmen durch die petrophysikalischen Messungen und die quantitative Deutung der magnetischen Anomali-
en sichtbar.

Abstract

For exploration of  basaltic rocks in northern Upper Lusatia geomagnetic measurements by two Protonprecisionsmagneters were
done. For removing the geomagnetic variations a stationary cesium-magnetometer was used. The distance between points in the
profiles was 25 m. For point localization a GPS-System was applied.

As result we found very differenciated geomagnetic anomalies in the regions Eisenberg near Gutta, Buchwalde an Schafberg
near Baruth. These anomalies are following a NW-SE orientated tectonic line. Forward modelling was done for a better
unterstanding of  our measurements. The results demonstrate the different characteristics of  the explored basalts and are supporting
her petrographic and stratigraphic distinctions.

1. Einleitung

Bereits durch die frühere geomagnetische Regionalauf-
nahme der nördlichen Oberlausitz (BUNZLER; BORMANN
1962) sind vereinzelte hohe magnetische Störwerte nach-
gewiesen worden, die verschiedentlich zur Entdeckung
verdeckte tertiärer Basaltintrusionen führten. Der relativ
große Punktabstand der damaligen mit Feldwaagen aus-
geführten ∆Z-Messungen von 250 ... 300 m erlaubte kei-
ne detaillierte Konturierung der Gesteinsvorkommen. Es
ist daher auch nicht auszuschliessen, dass weitere Basalt-
intrusionen übermessen worden sind. Auch die geomag-
netische Übersichtskarte von Sachsen von SCHEIBE et al.

(1996) enthält keine kleinräumige Basalte abbildenden
Anomalien. Unsere neuen geomagnetischen Aufnahmen
dienen insbesondere der Detailerkundung des bekannten
Basaltkörpers vom Schafberg nördlich von Baruth und
weiterer nordwestlich davon gelegener Gebiete mit be-
kannten und unbekannten Basaltvorkommen. Eine wei-
tere Spezialvermessung liegt von PUCHER et al. (2003) im
Bereiche der Struktur von Baruth vor.

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im NE-Ab-
schnitt des Lausitzer Massivs. Hier sind die kristallinen
paläozoischen Einheiten und Granodiorite weitgehend
von tertiären und quartären Sedimenten verhüllt. Neben
den dominierenden tektonischen Bewegungen im eigent-
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